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Bücher für alle: Güstrow eröffnet
kostenlose Tauschstationen!

In Güstrow stehen jetzt zwei Telefonzellen als
Bücherschränke bereit, um Bücher kostenlos zu tauschen –

nach dem Motto &quot;Eins rein, eins raus&quot;.

In Güstrow, einer Stadt im Landkreis Rostock, wurde eine
kreative Lösung für Buchliebhaber ins Leben gerufen: Zwei
ehemalige Telefonzellen wurden zu Bücherschränken
umfunktioniert. Das Konzept „Eins raus, eins rein“ eröffnet
Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit, Bücher kostenlos zu
tauschen. Diese Idee fördert nicht nur die Lesekultur, sondern
auch das Gemeinschaftsgefühl in der Stadt. 

Das Konzept der Bücherschränke

Die auffälligen Bücherschränke stehen an der Ahornpromenade
und in der Clara-Zetkin-Straße, und erfüllen gleich mehrere
Zwecke. Menschen können in ihre Regale gut erhaltene Bücher
stellen, die sie nicht mehr lesen möchten, oder im Gegenzug
neue Literatur mit nach Hause nehmen. Diese Art der
Buchweitergabe ist nicht nur nachhaltig, sondern auch eine
hervorragende Möglichkeit für Leseratten, ihr Bücherregal zu
erweitern, ohne Geld ausgeben zu müssen. 

Engagement der Gemeinschaft

Um die Bücherschränke in einem ansprechenden Zustand zu
halten, haben sich sieben ehrenamtliche Bücherschrankpaten
bereit erklärt, die Ordnung und Sauberkeit sicherzustellen. Ihr
Engagement zeigt, wie wichtig der Gemeinschaftssinn für die



Bürger Güstrows ist. Durch diese freiwillige Arbeit wird nicht nur
der Tausch von Büchern gefördert, sondern auch eine
Atmosphäre geschaffen, in der die Interessen an Literatur und
Wissen lebendig gehalten werden. 

Hintergrund der Initiative

Die Idee zu den Bücherschränken in Güstrow entstand bereits
2021, als die Stadtvertretung den Beschluss fasste, zwei offene
Bücherschränke für die Nord- und Südstadt einzurichten. Erste
Versuche, diese Idee in Zusammenarbeit mit einem lokalen
Unternehmen umzusetzen, verliefen jedoch erfolglos. Nun wurde
das Projekt endgültig umgesetzt und erfreut sich großer
Beliebtheit. 

Fazit: Ein Gewinn für die Stadt

Die Einführung der Bücherschränke in Güstrow ist ein positives
Zeichen für die Stadt, das nicht nur die Lesefreude steigert,
sondern auch den Zusammenhalt der Bevölkerung fördert. Im
digitalen Zeitalter ist die Rückbesinnung auf den Austausch von
physischen Büchern und die damit verbundene Kommunikation
eine wertvolle Initiative. Der Erfolg dieses Projekts könnte
andere Städte dazu inspirieren, ähnliche Herausforderungen
anzunehmen und somit das kulturelle Leben zu bereichern.

Details
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